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Einführung

I. Themenaufriss

Die Leitung der Hauptversammlung einer deutschen Aktiengesellschaft ist eine
anspruchsvolle Aufgabe. Dies gilt in besonderem Maße für die Hauptversamm-
lungen von Publikumsaktiengesellschaften, bei denen die Teilnehmeranzahl schnell
auf mehrere Tausend emporschnellen kann.1 Dies macht es nicht nur regelmäßig
notwendig die Versammlung auf unterschiedliche Räume aufzuteilen.2 Durch die
Partizipation querulierender Aktionäre kann sich auch die Generaldebatte als we-
sentlicher Bestandteil der Hauptversammlung substanziell in die Länge ziehen. Bei
Publikumsaktiengesellschaften kann dies in Einzelfällen zu einer Erstreckung der
Hauptversammlung auf zwei Tage mit jeweils bis zu 14 Stunden Dauer führen.3

Wesenstypisch für die Hauptversammlungspraxis in Deutschland sind zudem ein
hoher Formalisierungsgrad sowie lange und engagiert geführteDebatten, imRahmen
derer es auch nicht selten zu persönlichen und lautstarken Anfeindungen gegen die
Verwaltungen der Gesellschaften kommt. Insbesondere bei ausländischen Investoren
stößt die bisweilen „raue“ Gangart und die zeitliche Ausdehnung deutscher
Hauptversammlungen nicht selten auf Unverständnis, was angesichts einer zuneh-
menden Internationalisierung deutscher Aktionärsstrukturen zusätzliches Konflikt-
potential in die Versammlungen hineintragen kann.4

Grundsätzlich bedarf jede Hauptversammlung einer ordnenden Instanz. Es ist
dies die Aufgabe der Versammlungsleitung, die durch den Versammlungsleiter
wahrgenommen wird. Besondere Bedeutung erlangt dabei die Fähigkeit des
Versammlungsleiters, die Hauptversammlung sachlich und besonnen zu mode-
rieren, gleichzeitig aber auch notwendige Ordnungsmaßnahmen und spontane
Leitungsentscheidungen mit Augenmaß zu treffen. Der Versammlungsleiter be-
wegt sich in Ausübung seiner Funktion in einem stetigen Spannungsverhältnis

1 Noack, DB 2020, 658; zum 1.1. 2021 belief sich die Anzahl der in Deutschland vorhan-
denen Aktiengesellschaften auf rund 14.000, siehe Kornblum, GmbHR 2021, 681 (682); laut
der Fünften Jährlichen Information der Bundesregierung über die Entwicklung des Frauen- und
Männeranteils an Führungsebenen und in Gremien der Privatwirtschaft und des öffentlichen
Dienstes, S. 116 verfügten 458 Unternehmen zum Stichtag des 7.10.2020 über eine Börsen-
notierung.

2 Noack, DB 2020, 658 (660).
3 Reul/Zetsche, AG 2007, 561 (566), die darauf hinweisen, dass gerade bei kritischen

Hauptversammlungen regelmäßig mit mehreren Hundert Aktionärsfragen und Dutzenden von
Widersprüchen sowie Niederschriften mit dreistelliger Seitenanzahl zu rechnen ist.

4 Redeke, AG 2022, 98 (105); Butzke, HVAG, A. Rn. 11.



zwischen der ihm originär obliegenden Pflicht zur Gewährleistung eines rei-
bungslosen und effizienten Ablaufs der Versammlung einerseits sowie der Ein-
haltung der seinen Kompetenzbereich begrenzenden rechtlichen Vorgaben ande-
rerseits. Fehler im Zusammenhang mit der Versammlungsleitung können die
Anfechtbarkeit oder Nichtigkeit von Hauptversammlungsbeschlüssen nach sich
ziehen. Dies wiederum kann die Umsetzung bedeutender unternehmerischer
Entscheidungen lähmen oder gar vollends zunichtemachen und dadurch erhebliche
wirtschaftlichen Schäden für die Gesellschaft, Aktionäre und auch Gläubiger zur
Folge haben. Für den Versammlungsleiter besteht das Risiko, dass er für die
wirtschaftlichen Folgewirkungen von Rechtsverstößen, die im Zusammenhang mit
der Leitung der Versammlung stehen, persönlich haftbar gemacht wird. Zudem
resultieren neue Herausforderungen für den Versammlungsleiter aus der fort-
schreitenden Digitalisierung von Hauptversammlungen. Der digitale Wandel der
Hauptversammlung hat durch die temporär geltende Notfallgesetzgebung im Zuge
der COVID-19-Pandemie („Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-
Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht“5 vom 27. März 2020) (im
Folgenden: „COVID-19-Gesetz“) eine neue Dynamik erfahren und in der Vorlage
eines Referentenentwurfs zur Einführung einer aktienrechtlich verankerten und
verstetigten virtuellen Hauptversammlungsform (im Folgenden: „RefE für die
virtuelle HV“)6 seinen (vorläufigen) Höhepunkt erreicht.

Um die Aufgabe der Versammlungsleitung ordnungsgemäß zu erfüllen, bedarf
der Versammlungsleiter eines klar definierten Kompetenzkataloges, der es ihm ei-
nerseits ermöglicht, seinen Pflichten unter Ausschluss oder zumindest größtmögli-
cherMinimierung eines eigenen Haftungsrisikos und bei gleichzeitigerWahrung der
Aktionärsrechte nachzukommen, der aber andererseits auch dem Postulat der Ge-
sellschaft nach einer effizienten und rechtssicheren Abwicklung der Hauptver-
sammlung Rechnung trägt. Den Handlungen des Versammlungsleiters kommt vor
diesemHintergrund inBezug auf dieAktionäre eineWirkung inmehrfacher Hinsicht
zu. Zum einen können Leitungs- und Ordnungsmaßnahmen in das Teilnahmerecht
der Aktionäre eingreifen. Zum anderen dienen diese Maßnahmen aber auch der
Aufrechterhaltung der inneren Ordnung der Hauptversammlung und ermöglichen
dadurch erst die effektive Ausübung des den Aktionären zustehenden Teilnahme-
rechts.

Die vorliegende Untersuchung verfolgt vor diesem Hintergrund ein zweifaches
Ziel. Zum einen soll sie die mit der Leitung von Hauptversammlungen von Pu-
blikumsaktiengesellschaften verbundenen wesentlichen rechtlichen Problembe-
reiche darstellen und kritisch würdigen sowie Lösungskonzepte auf mehreren
Ebenen aufzeigen. Zum anderen soll mit Blick auf jüngst erfolgte und geplante
Gesetzesänderungen, insbesondere das COVID-19-Gesetz und den vorgelegten

5 BGBl. 2020 Teil I Nr. 14, 569.
6 RefE des BMJ – Entwurf eines Gesetzes zur Einführung virtueller Hauptversammlungen

von Aktiengesellschaften v. 9.2. 2022.
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RefE für die virtuelle HV, durch die Behandlung daraus resultierender neuer
rechtlicher Fragestellungen einem Aktualisierungsbedarf des Themenkomplexes
der Versammlungsleitung nachgegangen werden. Dabei wird ein besonderer Un-
tersuchungsfokus auf die Frage gelegt, inwieweit mit der Durchführung virtueller
Hauptversammlungen Chancen und Risiken speziell für die Versammlungsleitung
verbunden sind.

Die Untersuchung fokussiert im Schwerpunkt auf die Hauptversammlung einer
Publikumsaktiengesellschaft, da in deren Kontext die zu behandelnden Rechtsfra-
gen, einschließlich der Untersuchung virtueller Versammlungsformen sowie deren
Auswirkungen auf die Versammlungsleitung, von besonderer Bedeutung sind.

II. Gang der Untersuchung

Die Untersuchung gliedert sich in fünf Kapitel.

Im ersten Kapitel wird der allgemeine Wirkbereich der Versammlungsleitung
abgesteckt und zu diesem Zweck ein Überblick über die Funktion der Hauptver-
sammlung und die an ihr mitwirkenden Teilnehmer gegeben. Dabei wird auch auf
den wachsenden Einfluss digitaler Medien eingegangen, wobei insbesondere die
durch die COVID-Notfallgesetzgebung eingeführten und die durch den RefE für die
virtuelle HV in Aussicht genommenen gesetzlichen Änderungen überblicksartig
dargestellt werden.

Das zweite Kapitel widmet sich der Versammlungsleitung als solcher. Ausgehend
von einer Darstellung der gesetzlichen Grundlagen, werden sodann die Person und
die Rechtsstellung des Versammlungsleiters im Detail beleuchtet. Dazu werden die
Rechte und Pflichten des Versammlungsleiters im Einzelnen untersucht und jeweils
auch in Beziehung zu den durch die COVID-Notfallgesetzgebung und den RefE für
die virtuelle HV bewirkten bzw. geplanten veränderten rechtlichen und faktischen
Rahmenbedingungen einer virtuellen Hauptversammlung gesetzt.

Das dritte Kapitel untersucht vor demHintergrund der im Zusammenhangmit der
Versammlungsleitung stehenden möglichen Pflichtverletzungen die daraus resul-
tierenden Haftungsrisiken für den Versammlungsleiter. Dabei wird auch der Frage
nachgegangen, ob und inwieweit aufgrund der mit dem Regelungsregimes der
COVID-Notfallgesetzgebung und des RefE für die virtuelle HV verbundenen Di-
gitalisierung und Technisierung von Hauptversammlungen neue Haftungsrisiken
entstehen können oder bestehende Haftungsrisiken reduziert werden.

Das vierte Kapitel beleuchtet die möglichen Auswirkungen der digitalen
Transformation von Hauptversammlungen und im Speziellen des COVID-19-Ge-
setzes und des RefE für die virtuelle HV auf die Versammlungsleitung. Dazu wird
untersucht, welche neuen rechtlichen Fragestellungen und praktischen Herausfor-
derungen sich für den Versammlungsleiter infolge des Einsatzes neuer Technologien
und einer daraus resultierenden Digitalisierung von Hauptversammlungen ergeben.
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